
Nostalgiemarkt im Stadtmuseum
Bergkamen  am  Donnerstag
wieder geöffnet
Der  Nostalgiemarkt  des  Stadtmuseums  Bergkamen  ist  am
Donnerstag, 16. Januar, von 14 bis 16 Uhr wieder geöffnet.
Hier erwarten am jeden ersten und dritten Donnerstag eines
Monats ehrenamtliche Mitarbeiter des Museums die Besucher.

Der  Nostalgiemarkt  ist  eine  Einrichtung  des  Vereins  der
Freunde und Förderer des Stadtmu-seums Bergkamen. Hier kann
man  unter  Trödel  und  Nostalgischem  stöbern  und  so  manche
Rarität  entdecken.  Alte  Dachboden-  und  Kellerfunde  aus
Privathaushalten, die durchaus noch ihren Wert haben, warten
hier auf neue Besitzer.

Bei Rückfragen gibt das Stadtmuseum Bergkamen unter 02306/30
60 210 gerne Auskunft.

Q2  Pädagogik-Leistungskurse
des  Gymnasiums  informieren
sich  zum  Widerstand  der
„Edelweißpiraten“  gegen  den
Nationalsozialismus
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Schülerinnen und Schüler der Pädagogik-Leistungskurse bei der
Stadtführung in Köln-Ehrenfeld rund um die Widerstandsgruppe
gegen den Nationalsozialismus „Edelweißpiraten“. Foto: SGB

Ende des Jahres reisten die beiden Pädagogik-Leistungskurse
der Q2 des Städtischen Gymnasiums Bergkamen mit ihrer Lehrern
Herrn  Manteufel  und  Herrn  Groesdonk  nach  Köln-Ehrenfeld.
Angelehnt  an  das  Unterrichtsthema  „Erziehung  im
Nationalsozialismus“ bekamen die Schülerinnen und Schüler eine
ausführliche  Stadtführung  durch  Köln-Ehrenfeld  mit  dem
Hauptfokus  auf  die  Jugendwiderstandsbewegung  der
„Edelweißpiraten“,  wobei  über  die  Motivation  und  den
Lebensalltag  dieser  Jugendlichen  berichtet  wurde.

Stationen  der  Führung  waren  auch  die  ehemaligen
Aufenthaltsorte  der  Widerstandsgruppe,  unter  anderem  ein
Bunker, um den sich die Jugendlichen versammelten und das
Mahnmal  an  der  Stelle  einer  Hinrichtung  von  u.a.
Edelweißpiraten  besichtigten.

Anschließend  hatte  die  Gruppe  noch  die  Möglichkeit  die
Dauerausstellung des EL-DE Hauses zu besichtigen. Das EL-DE
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Haus war ein ehemaliges Haus der Gestapo mit vielen Büroräumen
und einem Kellergeschoß, das in ein Gefängnis umgebaut wurde.
Die Dauerausstellung befasst sich mit der Zeit in Köln unter
dem NS-Regime. Zudem bestand noch die Möglichkeit sich eine
weitere Ausstellung über Kinder, die in Konzentrationslagern
waren, anzuschauen.

Die Schülergruppe zeigte sich tief beeindruckt, bei dem die
angehenden Abiturienten ihr Wissen über die Geschichte des NS-
Regimes,  besonders  in  Bezug  auf  die  widerständigen
Jugendgruppen  erweitern  und  vertiefen  konnten.

Schließung der Bäder am 16.
Januar:  GSW-Mitarbeiter
erhalten Schulung
Am  16.  Januar  finden  die  jährlich  wiederkehrenden
Unterweisungen und Schulungen für die GSW-Mitarbeiter in den
Bädern statt.
Unter anderem wird der Umgang mit Chlorgas geschult, sowie das
sichere  Arbeiten  mit  Reinigungsmitteln  und  anderen
Gefahrstoffen.
Damit  der  Bäderbetrieb  für  diese  Schulungen/Unterweisungen
nicht mehrmals gestört werden muss, haben sich die GSW auf
einen Schließungstag am 16.01.2020 geeinigt.

An diesem Tag bleiben das Hallenbad in Kamen und in Bergkamen,
sowie das Hallenbad in Bönen ganztägig geschlossen. Die Sauna
öffnet an diesem Tag von 16.00-22.00 Uhr.

Die GSW bitten um Verständnis für diese Maßnahmen, die auch
die Sicherheit aller Badegäste gewährleisten sollen.
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Jetzt ist es auch offiziell:
Talent-Scouts der TU Dortmund
unterstützen  Gesamtschüler
bis zum Studium

Annette Jendrosch (l.) und Christian Steuer (m.) übergaben die
Talent-Scout-Plakette  an  den  stellvertretenden  Schulleiter
Dirk Rentmeister.

Die Zahl der jungen Leute, die nicht wissen, was sie mit ihrem
Abitur anfangen können, wird nach der Beobachtung von Dirk
Rentmeister auch an der Willy-Brand-Gesamtschule immer größer.
Deshalb  unterschrieb  der  stellvertretende  Schulleiter  am
Montag sehr gern den Kooperationsvertrag in Sachen „Talent-
Scout“  mit  den  Vertretern  der  Studierendenberatung  der  TU
Dortmund.
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Dieses Angebot an die Bergkamener Gesamtschüler ist übrigens
nicht ganz neu. Schon seit 2017 sind die Talent-Scouts dort
sehr  erfolgreich  tätig.  „Jetzt  wurde  es  Zeit,  dass  der
Kooperationsvertrag offiziell unterschrieben wird“, erklärte
der  Talent-Scout-Projektleiter  an  der  TU  Christian  Steuer.
Damit dies auch die Besucher wissen, haben er und Talent-Scout
Annette Jendrosch eine entsprechende Plakette mitgebracht, die
an einer Wand befestigt werden kann.

Annette  Jendrosch  besucht  schon  im  12.  Jahrgang  die
Leistungskurse  und  stellt  sich  dem  möglichen  akademischen
Nachwuchs vor. Danach lädt sie zu regelmäßigen Sprechstunden
ein.  Fragen  können  zwischen  durch  ganz  modern  auch  über
WhatsApp beantwortet werden.
Ihr Hauptzielgruppe sind diejenigen jungen Leute, die es als
Erste in ihren Familien bis zur Allgemeinen Hochschulreife
schaffen werden. Für sie ist die Uni und der Weg dorthin ein
völlig unbekanntes Feld. Gemeinsam mit den Schülerinnen und
Schülern spricht sie über deren Stärken und deren Wünsche und
Hoffnungen. Klar ist dabei, dass nicht alles in Erfüllung
gehen kann. „Mit einer 3 als Abi-Note wird es sehr schwer in
ein Medizin-Studium zu starten“, erklärt sie.

Die Talent-Scouts wollen die Schülerinnen und Schüler nicht
unbedingt in ein Studium drängen. Nach Gründlicher Überlegung
und  einem  Besuch  des  Uni-Betriebs  kann  dann  auch  die
Erkenntnis  stehen:  „Das  ist  nichts  für  mich.“

„Das Projekt Talent-Scout steht für gleiche Bildungschancen“,
erklärt Christian Steuer. Deshalb klärt Annette Jendrosch auch
darüber auf, wie ein Studium finanziert werden kann. Wichtig
sei  es  hier,  einen  Bafög-Antrag  zu  stellen.  Dazu  gebe  es
zahlreiche Möglichkeiten, ein Stipendium zu erhalten – auch
für Schülerinnen und Schüler.

Finanziert werden die Talent-Scout durch Mittel des Landes
NRW. Die Förderung ist zunächst bis zum Ende dieses Jahres
begrenzt  worden.  Es  gebe  aber  aus  dem  Kultur-  und



Wissenschaftsministerium deutliche Signale, das Projekt wegen
des Erfolgs darüber hinaus fortzusetzen, berichtete Christian
Steuer.

Anbieterunabhängige  und
kostenlose  Energieberatung
für  alle  Bürgerinnen  und
Bürger  ab  3.  Februar  im
Rathaus

Eine kostenlose Energieberatung gibt es ab Februar an jedem 1.
Montag im Monat im Raum 600 des Rathauses. Das Foto zeigt
(sitzend  links)  die  Leiterin  der  Verbraucherzentrale  Kamen
Elvira  Roth  und  die  Energieberaterin  Kojna  Boykinov  sowie
Norman Raupach (hinten l.) und Thomas Reichling.
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Wer als Mieter in seiner Wohnung Energie und Geld sparen will,
den Bau eines energiesparenden Hauses plant oder seine eigenen
vier Wände mit Blick auf Energieeinsparungen sanieren möchte,
für den gibt es ab Februar eine zusätzliche Anlaufstelle in
Bergkamen. Die Verbraucherzentrale NRW bietet im Rathaus jeden
ersten  Montag  im  Monat  von  13  bis  17  Uhr  eine
anbieterunabhängige Energieberatung für private Haushalte an.
Erster Beratungstag ist Montag, 3. Februar 2020 und findet
fortlaufend in der 6. Etage, Raum 600 des Rathauses statt. Die
30-minütige  Beratung  ist  dank  Bundesförderung  für
Energieberatung  der  Verbraucherzentrale  für  die  Bergkamener
Bürgerinnen und Bürger kostenlos.

„Das unabhängige Angebot der Verbraucherzentrale garantiert,
dass  die  individuelle  Situation  der  beratenen  Haushalte
berücksichtigt  wird  und  ist  frei  von  wirtschaftlichen
Interessen“, betont Amtsleiter Thomas Reichling „Wir möchten
den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit bieten, sich für
den  Klimaschutz  im  eigenen  Zuhause  sowie  in  Bergkamen  zu
engagieren, sei es mit der eigenen Solaranlage auf dem Dach
oder einem neuen Heizungssystem im Kellerraum“.

„Das  Rathaus  ist  somit  um  ein  bürgerfreundliches  Angebot
reicher und kommt im Rahmen seiner Bemühungen zum Schutz des
Klimas einen weiteren Schritt voran“, beton Reichling. Die
Einrichtung  einer  Energieberatung  ist  Bestandteil  des
Integrierten Klimaschutzkonzeptes der Stadt und zielt darauf
ab den Bürgerinnen und Bürgern Hilfestellung zu leisten, um
sich im Rahmen der vielfältigen Angebote und Möglichkeiten zum
klimafreundlichen Wohnen orientieren zu können. Dabei spielen
Finanzierungshilfen und die Auswahl der individuell passenden
Maßnahme eine besondere Rolle für das Beratungsangebot. Für
die  Stadt  bedeutet  die  Zusammenarbeit  mit  der
Verbraucherzentrale ihre Öffentlichkeitsarbeit im Klimaschutz
weiter  auszubauen  und  das  bürgerschaftliche  Engagement  in
diesem Bereich weiter zu fördern.

Energieberaterin Dipl.-Ing. Kojna Boykinov hat in der Beratung



drei  Ziele  im  Blick:  Bausubstanz  erhalten,  Wohnkomfort
steigern und den Energieverbrauch senken – im Neu- und Altbau,
sowie  in  der  Mietwohnung.  Zusätzlich  bringen  Tipps  zum
optimalen  Lüften  und  Heizen  oder  zur  Vermeidung  unnötiger
Stand-by-Verluste  bei  Elektrogeräten  auch  für  Mieter
Sparmöglichkeiten ans Licht. Energieexpertin Boykinov hat zu
diesen und weiteren Themenfeldern des energieeffizienten und
klimafreundlichen  wohnen  viele  hilfreiche  Informationen  und
Empfehlungen.

Termine für die Energieberatung im Rathaus Bergkamen werden
über Norman Raupach Projektmanager Klima und Umwelt vereinbart
oder direkt über die Verbraucherzentrale NRW.

Kontakt
Norman Raupach
Telefon:
E-Mail: 02307-965 391
n.raupach@bergkamen.de

Verbraucherzentrale NRW
Telefon: 0211 – 33996556

Bilanz  der  Krisenstabsübung
beim  Kreis:  Hand  in  Hand
gegen die Krise
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Über 70 Personen übten am Sonntag im Lagezentrum des Kreises
für den Krisenfall. Foto: Birgit Kalle – Kreis Unna

17.17  Uhr:  Dann  war  sie  vorbei,  die  erste  Übung  des
Krisenstabes Kreis Unna in diesem Jahr. Fast zehn Stunden
hatten  über  alles  gerechnet  mehr  als  70  Personen  die
Zusammenarbeit  im  Krisen-  und  Katastrophenfall  geübt.  Sie
lehnten sich dabei an die am Sonntag durchgeführte Evakuierung
und Bombenentschärfung im Dortmunder Klinikviertel an.

Der  besondere  Blick  galt  der  Informationsbeschaffung.  Für
Szenarien  nicht  nur  im  Krisenfall  zum  Einsatz  kommt  das
GeoInformationsSystem – kurz GIS. Damit kann eine Vielzahl von
Daten schnell zu einem leicht lesbaren Lagebild zusammengebaut
werden.

Zuarbeit für Krisenstab muss klappen
Geübt wurde unter Leitung der beiden Dezernenten Uwe Hasche
und Torsten Göpfert auch die Zuarbeit für den Krisenstab. Die
sogenannte  Koordinierungsgruppe  (KGS)  erledigt  die
Geschäftsführung des Stabes. Da muss jeder Handgriff sitzen,
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gilt es doch Informationen und Aufträge schnell zur richtigen
Stelle zu bringen und die Aufgabenerledigung auch im Blick zu
behalten.

Ein  drittes  Übungsszenario  befasste  sich  mit  dem
Medienmonitoring. Wer berichtet was, wer kommentiert was und
muss  darauf  reagiert  werden?  Antworten  auf  solche  Fragen
gehören  heutzutage  zum  Krisenmanagement  selbstverständlich
dazu. PK | PKU

„Die  unerträgliche
Leichtigkeit  des  Neins“:
Stand-up-Comedy mit Quichotte
im mittwochsMIX
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Quichotte. Foto: Fabian Stürtz

„Ein ganz feiner Geist im Leib eines zotteligen Rabauken“,
sagt Torsten Sträter über Quichotte. Ob diese Aussage über den
Comedian stimmt, können die Bergkamener Kleinkunstfreunde am
22. Januar um 19.30 Uhr im mittwochsMIX in der Galerie „sohle
1“ persönlich überprüfen

Nach  seinem  mehrfach  mit  Kleinkunstpreisen  ausgezeichneten
ersten Soloprogramm „Optimum fürs Volk“ beschäftigt Quichotte
in seiner neuen Show die Schwierigkeit, sich in einer immer
komplexer werdenden Welt klar zu positionieren. Dabei werden
existenzielle Fragen aufgeworfen wie: „Bin ich gut genug?“;
„Gibt es einfache Wahrheiten?“; „Habe ich eine klare Haltung?“
oder: „Sind eigentlich noch Chiasamen da?“

Gewohnt selbstironisch und dem Schalk im Nacken immer das
letzte Wort gewährendverbindet er feinste Stand-up Comedy mit
humoristischen  Kurzgeschichten,  berührenden  Gedichten,
nagelneuen  Songs  und  einem  ausgiebigen,  stets  ekstatisch
gefeierten Freestylerap.
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Mit 14 Jahren begann Quichotte bereits, Rap-Songs aufzunehmen.
Während des Studiums fand er den Weg auf die Poetry-Slam-Bühne
und entdeckte später die Kunstform der Stand-up-Comedy für
sich.  In  seiner  Bühnenshow  mischt  Quichotte  die  urbanen
Rhythmen  des  Hip-Hops  mit  Stand-up-Elementen,  skurrilen
Geschichten und ernsten, gesellschaftskritischen Spoken-Word-
Texten.  Schon  mit  seinem  Namen  versucht  er,  sich  als  ein
stetiger  Kämpfer  gegen  die  Windmühlen  der  seichten
Unterhaltung abzugrenzen. Auf ein einzelnes Label verzichtend,
tritt er den dreifachen Beweis an, dass sich Lachen, ein hoher
Unterhaltungswert  und  die  Liebe  zum  geschriebenen  und
gesprochenen Wort nicht ausschließen. Dass er auch richtig
fein  herausgearbeitete  politisch  aktuelle  Geschichten  kann,
beweist  er  beispielsweise  in  seiner  Serie  “Beim
Lieblingsbäcker”. Mit erstklassigem Wortwitz, viel Phantasie
und grandiosen Wendungen in diesen herrlichen Dialogen zeigt
Quichotte: Er ist einer, der nicht nur den schnellen Gag,
sondern auch die kleine feine Geschichte kann. Die, die witzig
und nachdenklich stimmend zugleich ist.

Videos
Youtube: Text „Das Orchester“
Youtube: Text „Ehrlichkeit“
Youtube: Text „Pauschalreise“
Youtube: Freestyle
Youtube: Song „Unkraut“

Links
http://www.quichotte.net
www.facebook.com/quichotte.poetryslam

mittwochsMIX mit Quichotte
22.01.2020 um 19.30 Uhr
Städtische Galerie „sohle 1“
Kartenvorbestellungen und weitere Infos unter: 02307/ 965 464
oder a.mandok@bergkamen.de



Tag der offenen Tür an der
Willy-Brandt-Gesamtschule
Bergkamen
Am  Samstag,  18.  Januar,  findet  an  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule Bergkamen von 10.00 Uhr (Oberstufe 10:30 Uhr) bis
13.00 Uhr wieder der schon bewährte „Tag der offenen Tür“
statt.

Eltern und Schülerinnen und Schülern werden an diesem Tag
interessante und informative Einblicke in die Arbeit an der
WBGE  geboten.  In  den  Abteilungen  5-7  und  11-13  stehen  an
diesem Tag im wahrsten Sinne des Wortes alle Türen offen.

Neben den verschiedenen Fächern präsentieren sich an Ständen
und Infotafeln auch die vielen engagierten AGs und Projekte
der  Gesamtschule.  Mitmachaktionen,  Experimente  und
Aufführungen sorgen für Spannung und Unterhaltung. Begleitet
wird  der  „Tag  der  offenen  Tür“  von  einem  kleinen
Rahmenprogramm. Mit Kaffee und Kuchen ist natürlich auch für
das leibliche Wohl gesorgt.

Anfang vom Abschied, Jubiläen
und reichlich neue Aufgaben
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Eigentlich hat er noch 10 Monate und der Schwerpunkt sollte
auch  auf  den  Jubiläen  2020  liegen.  Dennoch  war  der
traditionelle  Neujahrsempfang  dann  doch  so  etwas  wie  der
Anfang vom Abschied für Bürgermeister Roland Schäfer. Immerhin
war es am Sonntag das letzte Mal, dass er geschmückt mit der
Amtskette  vor  Vertretern  aller  politischen  und
gesellschaftlichen  Fraktionen  Rückblick  und  Ausblick  hielt.
Als  Stadtoberhaupt  mit  „äußerster  Langlebigkeit  in  der
Politik“, wie seine Amtskollegen aus den Partnerstädten doch
etwas neidvoll anerkannten.
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Ein  persönliches  Geschenk
aus Wieliczka.

Emotional wurde es in den Grußworten aber auch an anderen
Stellen.  Als  sich  Patrice  Leclerc,  der  Bürgermeister  der
französischen Partnerstadt Gennevilliers, für die gegenseitige
Unterstützung „auch in schmerzlichen Momenten“ in Erinnerung
an die terroristischen Attentate in beiden Ländern bedankte.
Sein Wunsch nach „Frieden und Aussöhnung angesichts dieses
Jahresbeginns wie wir es in Europa nach dem Krieg geschafft
haben“  sorgte  für  langanhaltenden  Applaus.  Auch  der
Bürgermeister von Hettstedt, Dirk Fuhlert, war tief gerührt
als er „heute das erste Mal und im Laufe des Jahres noch
häufiger Danke“ sagte für die Unterstützung in der Wendezeit
und  darüber  hinaus  –  vor  allem  aber  für  „Herzlichkeit,
Verständnis,  Freundschaft“.  Er  sucht  noch  händeringend  mit
seinem Städte-Team in seiner relativ wasserarmen Heimat nach
einem Trainingsort, um beim Bergkamener Hafenfest mit einem
eigenen Boot anzutreten. Auch Artur Kosiol, der Amtsbruder aus
dem polnischen Wieliczka, bedankte sich für infrastrukturelle
Hilfe, für „das, was von Herzen kommt“ und den Zusammenhalt
der Menschen. Auch er will im Verbund der Partnerstädte über
die  gemeinsamen  30-jährigen  Partnerschaftsjubiläen  hinaus
„kämpfen für Frieden und mehr Sicherheit“

2020 hat es schon jetzt in sich
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Bürgermeister  Roland
Schäfer  zum  letzten  Mal
beim  traditionellen  Rück-
und  Ausblick  des
Neujahrsempfangs.

Es  folgte  der  traditionelle  Rückblick  auf  ein  erneut
ereignisreiches  Jahr,  aus  dem  einiges  hervorstach.  Ein
integriertes Klimaschutzkonzept mit 27 Einzelmaßnahmen, eine
neue Leitung für die Freiwillige Feuerwehr, die Räumung von 2
Wohnhäusern und Evakuierung von 95 Menschen inklusive heftigen
Widerstands mit anschließend doch noch geglückter Sanierung
waren einige davon. Umbau des Pestalozzihauses, Bergkamen als
erste  Stadt  mit  Erinnerungsampeln  für  Römer  und  Bergbau,
Einweihung des Ernst-Flüß-Platzes, seit 3 Jahren ein Haushalt
ohne  Sicherungskonzept,  Abriss  der  Turmarkaden,  Umbau  des
Rathaus-Centers, Neubau des Kauflands, neue Firmenansiedlungen
unter  anderem  auf  der  letzten  freien  Gewerbefläche  sind
weitere Aspekte.
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Emotional  und  sehr
persönlich  bedankte  sich
Patrice  Leclerc,  der
Bürgermeister  von
Gennevilliers.

Die Liste der 2020 zu bewältigenden Dinge ist nicht weniger
lang, angeführt vom Jubiläum der Städtepartnerschaften und der
Galerie sohle 1 als älteste kommunale Galerie der Republik –
beides im Mai. Richtig Arbeit muss in die Machbarkeitsstudie
für Sanierung oder Neubau des Rathauses investiert werden,
ebenso in dem Umbau des Museums mit Abriss des Zwischentrakts
und Neubau eines Begegnungszentrums. Der Breitbandausbau wird
ebenfalls  eine  Herausforderung,  bei  der  die  Schulen  und
Gewerbegebiete  an  erster  Stelle  stehen  sollen,  2021  die
privaten Anschlüsse folgen. Der Neubau der Jahnschule, diverse
Offene Ganztagsschulen und Kitas, Abriss der Heideschule und
Neubauten,  eine  Machbarkeitsstudie  für  die  Sanierung  des
studio theaters: 2020 hat es in sich. Die Bodenarbeiten in der
Wasserstadt Aden laufen, die Ausschreibung für den See ebenso.
Der Radverkehr bekommt einen besonderen Stellenwert mit gleich
mehreren Projekten. Das Strukturstärkungsgesetz steht ins Haus
mit  Konzepten  für  die  Stilllegung  des  Kohlekraftwerks  bis
2038. Ein integriertes Handlungskonzept für Bergkamen-Mitte,
Fußverkehrs-Check,  Neuaufstellung  des  Lärmschutzplans,
Barrierefreie  Stadt  BK,  Kommunale  Altenplanung,
Integrationskonzept,  digitales  Beschwerdemanagement:  Im
Rathaus und in den politischen Gremien wird es 2020 garantiert
nicht langweilig.



Musik  gab  es  von  den
„Franklins“.

Alles andere als langweilig war es auch auf der Bühne des
studio theaters. Dort boten die „Franklins“ handfeste Musik.
Gefolgt von Kevin Kalvus, der mit Glaskugeln auf seinem Körper
echte Poesie formulierte – auch wenn die Musik dazu eine Weile
auf sich warten ließ. Freuen dürfen sich die Bergkamener 2020
nicht nur auf die womögliche Fertigstellung des Bahnübergangs
an der Jahnstraße, den 2. Bauabschnitt der L821n, weitere
Diskussionen  zum  GSW-Ganzjahresbad  und  Planungen  zur
Nachfolgenutzung des Turmarkadengeländes. Es wird auch eine
neue  Veranstaltung  geben:  Mittelalterlich  geht  es  beim
Bumannsburgfest am 15. und 16. August zu.

UKBS  startet  Neubauoffensive
in 2020: Auch für die Kita an
der Berliner Straße wird der
Grundstein gelegt
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Die UKBS informierte über ihre Neubaupläne. Unser Foto zeigt
von links: Aufsichtsratsvorsitzenden Theodor Rieke, Prokurist
Alexander Krawczyk, Architekt und Prokurist Martin Kolander
und  Geschäftsführer  Matthias  Fischer  mit  dem  Plan  des
Solarhauses,  das  in  Kamen  entstehen  soll.  Foto:  UKBS

„Wir gehen mit einem intensiven Neubau-Programm an den Start!“
Mit diesen Worten kennzeichnete Theodor Rieke, der Vorsitzende
des  Aufsichtsrates,  die  umfangreichen  Bau-Aktivitäten  der
Unnaer Kreis-Bau- und Siedlungsgesellschaft (UKBS) in nächster
Zeit  in  den  Gesellschafterkommunen.  Und  Geschäftsführer
Matthias  Fischer  unterlegte  diese  Feststellung  mit
eindrucksvollen Zahlen: Danach will die UKBS in 2020 und 2021
insgesamt 269 neue Wohnungen errichten, was 9,1 Prozent des
derzeitigen  Bestandes  entspricht.  Dafür  investiert  das
kommunale  Wohnungsunternehmen  insgesamt  rund  64  Millionen
Euro.

Klimaschutz  und  Nachhaltigkeit  sollen  bei  allen  Projekten
nachdrücklich  berücksichtigt  werden.  Das  reiche  von  einer
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Eisspeichertechnik über Mieterstrom bis hin zu Car-Sharing für
die Mieter bis zu mit Wasserstoff angetriebenen Autos. Für das
soeben begonnene Jahr kündigte Fischer 106 neue Wohnungen mit
einer Gesamtfläche von 6 968 qm Wohnfläche an. Das sei bereits
„eine Hausnummer“, meinte er, und sicherte sogleich für das
kommende Jahr weitere 163 Projekte zu. Der Geschäftsführer
wertete  diese  Aktivitäten  als  „positives  Zeichen  für  die
Zukunftsentwicklung des Kreises Unna“. Die UKBS werde damit
ihrem  Anspruch  gerecht,  kommunaler  Garant  für  eine
erfolgreiche  soziale  Wohnungspolitik  vor  Ort  zu  sein.

Bereits im Bau befinden sich nach Darstellung von Matthias
Fischer zwei Projekte, und zwar in Bergkamen am Rathausplatz
mit 30 Wohnungseinheiten auf 2 161 Quadratmetern und in Unna
an der Vinckestraße mit 8 Wohnungen und 530 qm. Dazu liefen,
so der UKBS-Geschäftsführer weiter, noch die Bauarbeiten an
der Zweizügigen Kindertagesstätte in Unna am Erlenweg sowie an
den vierzügigen Kitas in Holzwickede an der Unnaer Straße und
ebenso an der Allee in Holzwickede.

Für das neue Jahr hat die UKBS ebenfalls Großes vor. Hier soll
auch das „Leuchtturmprogramm“ des Unternehmens an der Wilhelm-
Bläser-Straße in Kamen mit neuer Versorgungstechnologie und 30
Wohnungseinheiten in Angriff genommen werden. In Kamen sollen
am Kalthof zudem elf neue Wohnungen mit einer Gesamtfläche von
805 qm entstehen. Auch bleibt die UKBS an der Berliner Straße
in Kamen aktiv, wo 32 neue Wohnungen auf einer Gesamtfläche
von 2 080 qm entstehen sollen.

In der Stadt Unna stehen ebenfalls mehrere Neubauprojekte auf
der Agenda des kommunalen Wohnungsunternehmens. So sollen an
der Danziger Straße in einem ersten Bauabschnitt zehn neue
Wohnungen mit einer Gesamtfläche von 641 qm entstehen und in
einem zweiten Bauabschnitt weitere 24 Wohnungen mit 1 688 qm.
Darüber hinaus plant die UKBS an der Heinrichstraße 40 neue
Wohnungen mit 2 640 qm Fläche. Neun neue Wohnungen mit einer
Gesamtfläche von 897 qm sollen zudem an der Berliner Allee in
Unna entstehen. Ebenso an der Berliner Allee wird mit der



Errichtung  eines  vierzügigen  Kindergartens  in  diesem  Jahr
begonnen. Schließlich sind von der UKBS an der Brockhausstraße
in Unna weitere 50 Wohnungseinheiten mit einer Fläche von
insgesamt 3 200 qm vorgesehen.

Auch Bergkamener Jungen und Mädchen können sich über eine neue
Kindertagesstätte  freuen,  für  die  in  diesem  Jahr  der
Grundstein an der Berliner Straße gelegt wird. Die Einrichtung
soll vierzügig ausgestattet werden. In gleicher Größe will die
UKBS die Kindertagesstätte in Bönen am Borgholz errichten.
Auch hier kündigte Geschäftsführer Fischer den Baubeginn in
diesem Jahre an.

Mit  einem  Mehrgenerationen-Wohnprojekt  startet  die  Unnaer
Kreis-Bau- und Siedlungsgesellschaft schließlich in Selm ins
neue  Jahr.  Hier  sind  25  Wohnungseinheiten  und  ein
Gemeinschaftsraum  auf  einer  Gesamtfläche  von  1  833  qm
vorgesehen.

Aufsichtsrats-Vorsitzender  Theodor  Rieke  zeigte  sich
überzeugt, dass die UKBS mit diesem gewaltigen Neubauprogramm
dazu beitragen werde, die starke Wohnungsnachfrage im Kreis
Unna zu mindern – und das, wie er sagte, „auf gemäßigtem
Mietniveau“.

Kreis unterstützt Evakuierung
in  Dortmund:  Zweiter
Hubschrauber für Lünen
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Das  Hilfsangebot  an  die  Stadt  Dortmund  wegen  der  dort
anstehenden  Evakuierung  des  Klinikviertels  hat  auch  viele
organisatorische  Räder  beim  Kreis  in  Bewegung  gesetzt.  Am
Sonntag (12. Januar) arbeiten Einsatzleitung und Krisenstab,
Rettungskräfte und verschiedenste Fahrzeuge sind „Standby“.

Rettungsleitstelle des Kreises
In  der  Rettungsleitstelle  des  Kreises  sind  alle  sechs
Disponenten  bzw.  Disponentin  rund  um  die  Uhr  im  Einsatz.
Dieses Team ist „die Stimme“ hinter der Notrufnummer 112 und
koordiniert  alle  Feuerwehr-  und  Rettungsdiensteinsätze  im
Kreisgebiet. Sie unterstützt auch die Krankenhäuser im Kreis,
wenn diese Patienten in eine andere Klink verlegen wollen.
Wenn es in der Leistelle eng werden sollte, sind am Wochenende
weitere Fachleute auf Zuruf zur Stelle.

Kreisbrandmeister und Führungsstab
Natürlich  mit  an  Bord  ist  der  Leiter  der  Leitstelle,
Kreisbrandmeister Thomas Heckmann. Der Führungsstab wird von
zwei Feuerwehrleuten aus Bergkamen bzw. Lünen im Zwei-Schicht-
System mit jeweils sieben Personen geleitet. Mehr Augen sehen
mehr. Deshalb werden die beiden von einer Handvoll weiterer
Fachleute bei der Beobachtung der Lage unterstützt.

Fahrzeuge und Hubschrauber
Einsatzbereit sind am Samstag, Sonntag und Montag im Kreis
Unna  neben  den  Fahrzeugen  des  Regelrettungsdienstes  vier
weitere  Rettungstransportwagen  (RTW)  und  ein
Krankentransportwagen (KTW) sowie zwei Intensivtransportwagen
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(ITW) in Lünen.
Zusätzlich werden zwei Rettungshubschrauber (RTH) eingesetzt.
Einer  steht  am  Flughafen  Dortmund,  ein  weiterer  leistet
„Christoph  8“  an  der  Luftrettungsstation  am  St.-Marien-
Hospital Lünen Gesellschaft.

Einsatzleitung und Krisenstab
Die  Kreiseinsatzleitung  hat  13  Kräfte  eingeplant.  Der
Krisenstab  unter  Leitung  von  Ordnungsdezernent  Uwe  Hasche
kommt am Sonntag ab 8 Uhr zusammen und über den Tag auf fast
50 Personen, darunter auch Vertreter der Verkehrsgesellschaft
VKU oder der Kreispolizei.
Neben der Lagebeobachtung in Dortmund und der sich auch daraus
ergebenden  schnelle  Hilfe  im  „Fall  des  Falles“  übt  der
Krisenstab erneut die Funktionsfähigkeit seiner Strukturen und
Einsatzbereitschaft  der  Geschäftsstelle  des  Krisenstabes.
Deren  Mitglieder  müssen  sich  sozusagen  blind  aufeinander
verlassen  können,  gilt  es  doch  im  Ernstfall,  die
unterschiedlichsten Anforderungen aus und an den Krisenstab
schnell abzuarbeiten. PK | PKU


